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Stück.
23 Nöthige Beobachtungen bkymBegjrssen oderBrsprenaen

in den Garten — — __ J ,0*

24 Mittel, das Rindvieh auf der Weide wieder das Unae- "

jiefer zu schützen — —

Ls Etwas von den Krankheiten junger Gaofe —
 — Ueber Gcwitterfurcht und Blitzableitung —

26 Mittel gegen Steinfchmer./n —

27 Noch etwas vom Salpeter,:chm — —

28 Ueber die Erziehung des KleesamenS —

29 Verfahren, wie man dem gemeinen Honig dm unange
nehmen Geschmack benehmen, und ihn zur Bermuna
der Syrupe und Konfitüren anwenden kann 220

— Ueber die Benutzung der Häute vdn zahmen Schweinen 222

30 Entdecktes Gehermniß der brauchbarsten Gärungsmittel
zum Backen, Brauen und Branteweinbrennen re
auch Lehre, ein Fünftheil mehr Brantewein zu erhalten .4*7

31 MrV&gt;elNN-ds fffimutun,!) ff» »tn Canfmwnn vxn
Genusse des unreifen Rockens — v en

32 Vom ausgewachsenen Getraide — rJJ
33 Durch lange Erfahrung bewährtes Mittel, alle Obst- 5

arten, als Citronen, Wrschen, Pflaume» ac. ein und
mehrere Jahre frisch zu erhalten — —

34 Abschaffung der Bieyglasur — ^
35 Nachricht von einer sehr schnellen Kur an einem Stück 7

Rindvieh, das mit vier Krankheiten zugleich behaftet
war — — — — 1 2 __

36 Untrügliches Mittel, die heftigste Feuersbrunst in einem
Augenblick zu löschen — JL lft6

37 Ein Mittel den Pferden die Fliegen abzuhalten — oL
— Die beste Behandlung und Wartung einiger Arten von v

Lebensmitteln im Winter —
38 Vom Durchfall oder Ruhr der Bienen — 2?
4' Land-und Hauswirthschaft — ». -22

 — Zub-m'^-"-b-«V-r,.tt&gt;gung me w°d&gt;,chm«-k-n-
den Kartoffrlvrods — ^

41 Land-


